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ie Bogensparte KBA-Sheetfed
in Radebeul hat in ihrem um-

fangreichen Programm ‹Service Se-
lect› bereits erweiterte Serviceange-
bote umgesetzt und will diesen Weg
wei tergehen. 
Dabei ist KBA 4.0 mehr als der digi-
tale Fernzugriff auf die Maschine.
Der ist bei KBA-Sheetfed bereits seit
1994 Realität, damals noch über Mo-
dems im Rahmen der Fernwartung,
seit etwa zehn Jahren schneller über
eine sichere Internetverbindung. In-
telligente Verschlüsselungsmodule in
den Leitständen machen es nur für
Service-Techniker und zertifizierte
Zulieferer von KBA möglich, mit
einem Grossteil der etwa 7.000 Ma-
schinen am Markt zu kommunizieren
– weltweit und rund um die Uhr. Ein
virtueller Tunnel schützt vor Daten-
missbrauch durch Unbefugte.

Proaktiver Service

Seit etwa zwei Jahren beschäftigt
sich KBA-Sheetfed damit, verfügbare
Daten automatisch zu analysieren
und für neue Services rund um die
Druckmaschine zu nutzen. 
Ging es zuerst vorwiegend um eine
Leistungsbeurteilung, entwickelten
sich später immer mehr Ideen für
proaktive und präventive Service-An-
wendungen. Zu den Zielen gehört
die 360°-Sicht auf den Anwender,
damit Vertrieb, Service und Marke-
ting diesem auf Basis identischer

Daten relevante Informationen und
Mehrwertdienste anbieten können.
Jede Rapida-Maschine verfügt über
umfangreiche Steuerungs- und Sen-
sortechnik, die Maschinenereignisse
erfasst und speichert. Das sind Ma-
schinenzustandsdaten wie Status-
und Fehlermeldungen, mit Zeitstem-
pel versehene Bedienhandlungen
und andere Informationen, die über
die tägliche Maschinennutzung Aus-
kunft geben. Bei jeder Fernwartungs-
verbindung lädt KBA diese Logfiles
automatisch. Auftrags-, personen-
und unternehmensbezogene Daten
bleiben dabei selbstverständlich un-
berücksichtigt, auch weil diese in
den Logfiles der Maschinen nicht
ent halten sind.

Performance-Report

Auf eigenen Wunsch befindet sich
derzeit eine wachsende Anzahl von
KBA-Anwendern in einem Datenaus-
tauschprogramm. Das heisst, ihre
Ma schinen sind dauerhaft online.
Der KBA-Service greift täglich Daten
zur Auswertung ab. Im Gegenzug er-
halten die Teilnehmer einen monat-
lichen Performance-Report. Diese
sind optionaler Bestandteil der Fern-
wartungs-Verträge, aber auch sepa-
rat bestellbar. In übersichtlichen gra-
fischen Darstellungen liefern sie
unter anderem Informationen zum
Output der eigenen Maschinen, zur
maximalen und durchschnittlichen
Druckleis tung, zur Produktionsbereit-
schaft, zu Auftragsgrössen, Druck-,
Wasch- und Jobwechselzeiten.

Die Vernetzung von Kundenmaschi-
nen mit KBA und die darüber verfüg-
baren Leistungsdaten ermöglichen
es KBA, den Kunden auf Basis der er-
hobenen Daten Optimierungspoten-
ziale aufzuzeigen und sich damit er-
folgreicher aufzustellen. 

Meilensteine wie das Überschreiten
einer bestimmten Anzahl gedruckter
Bogen werden frühzeitig erkannt
und automatisch per E-Mail als War-
tungshinweis kommuniziert. 
Wie vom Bordcomputer moderner
Kraftfahrzeuge erhalten die Anwen-
der Informationen zu abgelaufenen
Service-Intervallen, Inspektions-,
Wartungs- oder Revisionsempfehlun-
gen. Dadurch wird eine hohe Verfüg-
barkeit und Produktionssicherheit
über den gesamten Lebenszyklus der
Anlagen sichergestellt. 

PressCall

PressCall heisst die neue, automati-
sierte Störungsmeldung von der Ma-
schine. Dabei entfällt der bisher üb-
liche Anruf des Anwenders bei der
KBA-Hotline. Alle fernwartungsrele-
vanten Daten werden ohne Zeitver-
zug und ohne Umwege an den Ser-
vice übertragen. Für die Anwender
und den KBA-Service eröffnen sich
viele Vorteile wie

Kürzere Reaktionszeiten
Optimierung der Störungsmel-
dung und -registrierung
Eindeutige Identifizierung der
Maschine
Frühzeitige Analyse der Maschi-
nendaten
Aktive, schnellere Rückmeldung
von KBA 
Weniger falsche Eingaben.

PressCall aktiviert am Leitstand ein
Dialogfenster. Die Störungsmeldung
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Automatische E-Mail mit Wartungs-
hinweisen beim Überschreiten definier-
ter Meilensteine (hier 60 Mio. gedruck -
te Bogen).

Automatisch generierter Performance-
Report auf Basis der Logfiles einer KBA
Rapida.
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und Wartung erfolgt menügesteuert.
Die KBA-Niederlassungen in aller
Welt erhalten künftig Realtime-Infor-
mationen über die Hotline-Anfrage
und sind frühzeitig über mögliche
Störungen beziehungsweise War-
tungsbedarf der Maschinen in ihrer
Region informiert.

Benchmarking

Die Druckmaschine ist ein wichtiger
Teil in der Prozesskette zum fertigen
Printprodukt. Egal, ob Verpackung
oder Werbeflyer, jede eingesparte
Minute durch kurze Rüstzeiten oder
eine höhere Produktionsgeschwin-
digkeit bringt bares Geld. 
KBA kann im Optimierungsprozess
durch internationales Benchmarking
helfen. Wichtig ist hierbei, identische
Technik in gleichartigen Anwendun-
gen zu vergleichen. Deshalb klassifi-
ziert KBA derzeit die Technik nach
unterschiedlichen Kriterien. Anwen-
der, Vertriebsmitarbeiter oder auch
Servicetechniker sollen künftig auf
Knopfdruck mögliche, ungenutzte
Potenziale transparent und anonym
abrufen können. 

Predictive Service

Wenn ein Motor überhitzt, kommt
die Störungsmeldung meist zu spät.
Die Ursache, zum Beispiel ein defek-
tes Lager, kann aber meist schon vor-
her erkannt werden. Dadurch be-
steht die Möglichkeit, vorausschau-
end gegenzusteuern. Neben dem
proaktiven Service gehört der prä-

ventiven Wartung (Predictive Main-
tenance) die Zukunft. Dabei handelt
es sich um echte Big-Data-Anwen-
dungen. 
Sensorik und Logik der Rapida-Ma-
schinen liefern riesige Datenmengen.
Hinzu kommen die Service-, Quali-
täts- und Prozessdaten aus dem
Werk. Mit intelligenter Software kön-
nen aus diesen Datenströmen Mus -
ter abgeleitet werden. Ausfallwahr-
scheinlichkeiten einzelner Kompo-
nenten lassen sich vorab ermitteln.
Bevor es dazu kommt, bietet KBA
einen Wartungseinsatz an. 
Vieles ist heute schon Realität. So er-
leichtert die grafische Darstellung
der weltweiten Serviceanfragen und
Serviceeinsätze die Einsatzplanung
der Techniker. Auch hier bietet die di-
gitale Vernetzung Vorteile für den
Kunden, indem beispielsweise bei
einer neuen Service-Anfrage der am
nächsten verfügbare Techniker auto-
matisch das Signal erhält, den Ein-
satz zu übernehmen.

V service-select@kba.com

Übersicht über die Verteilung von Servicetechnikern in Europa.

Mit PressCall erfolgt die Fernwartung
menügesteuert. 
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